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Der „D- TOWER“ 

 
 
Das Projekt 
 
Besteht aus:   -     Turm 

  - Fragebogen 
  - website 
  → alle sind interaktiv miteinander verbunden 

 
Gebaut:  1999- 2004 
 
Auftraggeber:  Die Stadt Doetinchem, in den Niederlanden 
 
 
 
Auf der Internetseite www.d-toren.nl werden Leute zu vier Gefühlen befragt: Liebe, 
Hass, Glück und Angst. In Doetinchem wohnen etwa 50.000 Menschen von denen 
jedes Jahr 50 ausgewählt werden, um die Fragen zu beantworten.  
 
Alle vier Tage beantworten sie also Fragen zu diesen vier Themen.  
Dadurch ist der D-Tower eine „lebende“ Skulptur.  
 
Das Ergebnis der Befragung zu Liebe, Hass, Glück und Angst wird auf der 
Internetseite grafisch dargestellt. Die Internetseite wird automatisch „in Echtzeit“ 
aufgrund der Antworten verändert.  
 
Außerdem wird die dominierende Empfindung am Ende des Tages ermittelt und 
danach wird der D-Tower beleuchtet: Blau steht für Glück, Grün für Hass, Rot für 
Liebe und Gelb für Angst.  
Meistens, etwa 40% der Zeit, ist der Turm blau beleuchtet, knapp gefolgt von Hass 
mit 30%, Liebe steht auf dem dritten Platz und es gibt in Doetinchem, glaubt man 
dieser Maschine, kaum Angst. Der Turm selbst ist aus Epoxydharz gebaut und 12 
Meter hoch. 
 
 
 
 



Beteiligte Künstler 
 
- Der Turm wurde vom Architekturbüro NOX (Lars Spuybroek) gebaut. 
- Der Fragebogen wurde von Q. S. Serafin entworfen. 
- Die website wurde von V2_lab (Bakker, Baguinski) programmiert.  
 
 
 
Internetseiten zum Projekt (Stand 18.12.07) 
 
http://www.d-toren.nl/ 
 
http://www.noxarch.com/flash_content/flash_content.html 
 
http://homepages.compuserve.de/DrLudgerFischer/NOX_Spuybroek.html 
 
http://framework.v2.nl/archive/websearch/default.xslt/query-d%20tower?domain=all 
 
http://www.arcspace.com/architects/nox/d_tower/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


